
scheidung der Geıister SCWESCNH. So können WIr EeIW.
Vorwort die Beıträge, welche die modernen «Lehrmeister des

Mißtrauens», VOTr allem Marx und Freud, dieserChristian Duquoc /Casıano Floristän Frage geleistet haben, nıcht VEIrSCSSCNH. Beıide können
uns helten, mi1t gerein1ıgtem relıg1ösen BewußtseinUnterscheidung des Gelstes die Unterscheidung der Geılster heranzugehen.

un der Geılster Be]l der Lektüre dieses Heftes stöft INa  - auf 1ne
Reıihe überraschender Übereinstimmungen hinsıcht-
ıch des Verständnisses der Unterscheidung der (ze1-

Neuerdings hat dıe alte rage nach der Möglichkeit der Ster

Unterscheidung der Geılster AaUuS verschiedenen Grün- Di1e christliche Unterscheidung der Geilster dart
den wıeder HGcUE Aktualität Erstens leben nıcht eingeengt werden auf das geistliche oder innerli-
WIr In eıner Gesellschatt, 1ın der alles He beurteilt oder che Leben der TOMMen Seelen, wWenn dieses nıcht
kritisch hınterfragt wırd. In allen Bereichen und auf al- gleich auch als 1Ine Sache der Kırche und der (Gemeın-
len Ebenen spricht IMa VO  5 Interpretation, Herme- schaft verstanden wiırd.
neutık, Bewertung, Endergebnis, Analyse, Revısıon Ihre letzte Zielsetzung 1St Hılte be] der konkre;enoder selbstkritischer Untersuchung. Zweıtens sınd WIr Verwirkliıchung des Reiches (sottes.

der Schwelle eıner Ara des Heılıgen Gei- Sıe 1St eın komplexer und viele Gegebenheıiten
STES angekommen. Schließlich 1aber 1St. die Unterschei- umftfassender Prozefß, dessen Verlauf abhängt VO  e der
dung der eıster ıne tradıtionell christliche Aufgabe, heutigen Sıtuation, VO  3 eiınem bestimmten hıstor1-
die UE altesten und tiefsten Gehalt jeder Spirıtualität schen Erbe und psychologischen Vorbedingungen.gehört. Als Christ geht I1nl be1 der Unterscheidung der

Das Rıtuale des Bufßsakramentes (Nr 10) SagtL, die (eılster VO  3 eıner klaren Vorentscheidung für den Ar-
Unterscheidung der Geilster se1 «Intimstes Erkennen INnen und Unterdrückten 4US
des Wırkens (sottes ın den Herzen der Menschen, Um nach den Krıterien Jesu die Geıister nNnier-
Gabe des Heılıgen Gelılstes und Frucht der yöttlichen scheiden können, bedarties eiıner orofßen Gelehrig-Liebe» : Es 1St nıcht weıter befremdlıich, dafß diese (n keit gegenüber dem Heılıgen Geıst.
terscheidung der Geıister 1m Zusammenhang steht mMiıt Das Subjekt der Unterscheidung der Geıister 1STt
der persönlichen Bekehrung und mıt der Versöhnung das Volk (sottes 1n seiınem Status als Gemeinschaft

oder als Kırche.gegenüber der Gemeinschatft. Die Sıinnrichtung dieser
Unterscheidungsfähigkeit 1sSt ottensichtlich : dıe Un- Schließlich und endlich 1STt n Untersche1-
terscheidungsgabe haben bedeutet nıcht einfach 1N- dung der Geılster 1St iın ıhrem tiefsten Wesen 1nNne
tellektuelles Verstehen oder Deuten und nıcht eiınmal Grundentscheidung, eın prophetisches Urteıl; 1nNe
blof(ß umtassende Eıinsıicht. Unterscheidung der Geılster praktische Wahl, 1ne Tugend und eın Charısma
1St praktisches Urteil hinsıichtlich der Entscheidung gleich. 7u ıhrer Voraussetzung hat S1IE eın anthropolo-
oder des Handelns des Menschen. Was S1e anzıelt, 1St yisches Interpretationsmodell und tordert zugleıich eın
sıttlıche Umgestaltung. Evangelıum ausgerichtetes Handlungsprogramm,

Dıie Aufgabe der Unterscheidung der Geılster steht das sıch autf nıchts wenıger ezieht als auf die konkrete
In otffensichtlicher Beziehung ZU Reich (Czottes. Mıt Verwirklichung des Reıiches (sottes hıer und Jetzt“..
anderen Worten: Dıie Unterscheidung der Geılster ISt Grundlegende Literatur ber dıe Unterscheidung der Celister :eın prophetisches Werk Daher rüuhrt das Gewicht, das Bakker, Dıi1e Lehre des Ignatıus VO Loyola VO' der «Unterscheidungiın der Geschichte des Volkes Israel den Kriterien für der Geıister> (Würzburg Boros, Scheidung des Geistes :
die Unterscheidung zwıschen den wahren und den fal- GONCILIUM IS (B 594—599 Bots, La pratıque du discer-

nNneMmMeEeNT des esprits Viıe CConsacree 49 TO/7%) 2854—7294 Castıllo,schen Propheten beigemessen wiırd, und ebenso das Dıscernimiento cristiano segun San Pablo (Granada
Coleman, Ihe Diıscernment oft Spirıts (Jersey Cıty Gonza-Gewicht, das den konkreten Normen zukommt, die

sıch AdUusS dem Handeln Jesu ableiten lassen. lez, Corso pratıco dı discernımento comunlitarıo. COorso 1gNaz1lanO
(Rom Laurentin, Le discernement ans le TENOUVECAU cha-

Dıie Unterscheidung der Geilster wurde VO  5 lgnatıus rısmatıque : La V1IE des Communautes Religieuses 35 (L9Z7) 162178 ;
Von Loyola In seınen «Geıstlichen UÜbungen» 1ın be- Pikaza, iscernimiento de espirıtus e] Nuevo Testamento :

Vıda Religiosa 285 (197/5)) 259—-27/1 ; Therrien, Le discernementsonders eindringlicher und typıischer Weıse beschrie- ans les ecrıts paulınıens (Parıs Smuith, Diıscernment ot Sp1-
rıts: Kevue tor Religi0us 432455 — Vgl auch das Stichwortben Ignatıus ISt der orofße klassısche Lehrmeister der

Unterscheidung. Dennoch sınd nıcht alle geistıgen «discernement» DZW. «Unterscheidung der Geilster» bzw «diäakrısıs»
ıIn den Lexika DTLRC: Dict.de Spir.,, IThWNT, LIhK un Sacramen-Bewegungen 1ın der Zeıtspanne nach dem Begründer LuUum Mundı

der Gesellschaft Jesu Frucht eıner christlichen Unter- Aus dem Spanıschen bersetzt VO!] Dr Ansgar Ahlbrecht
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